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Großherzoglich Badisches

Anzeige - B
für den

Mittelrhein - Äreis .
,M 47 . Samstag , den > r , Sutii . 1852 .

S chuldienftnachrichten .
Der kath . Schul -, Meßner - und Organistendienst

zu Wöschbach , Oberamts Durlach , mit dem Dienst -
einkommen zweiter Classe , nebst freier Wohnung
und Antheil an dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 190 Kindern auf jährlich 48 kr.
für jedes Kind festgesetzt ist , wird nochmals zur
Bewerbung ausgeschrieben . Die Bewerber um
diesen Dienst haben sich durch ihre Bezirksschul -
visitaturen bei der kath . Bezirksschulvisitatur Dur¬
lach , zu Carlsruhe , Innerhalb 6 Wochen nach Vor¬
schrift zu melden .

Durch das Ableben des Hauptlehrers Johann
Äanter ist der kath . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Klustern , Amts Meersburg ,
mit dem Diensteinkommen der ersten Classe , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches bei
einer Zahl von etwa 70 Schulkindern auf jähr¬
lich 1 fl . 12 kr. für jedes Kind festgesetzt ist , in
Erledigung gekommen . Die Bewerber um diesen
Dienst haben sich innerhalb 6 Wochen nach Maß¬
gabe der Verordnung vom 7 . Juli 1830 ( Reg . »
Bl . Nr . 38 ) durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei
der Bezirksschulvisitatur Meersburg zu melden .

Uebertragen wurde :
Der kath . Schul » , Meßner - und Organisten »

dienst Güttingen , Amts Constanz , dem Hauptlehrer
Joseph Jäger zu Möggingen ;

der kath . Schul - , Meßner - und Organisten¬
dienst Unterbaldingen , Amts Donaueschingen , dem
Hauptlchrer Franz S u san n zu Weilersbach , Amts
Villingcn ;

der kath . Schul - , Meßner - und Organisten¬
dienst Gerchsheim , Amts Tauberbischofsheim , dem
Hauptlehrer Franz Schilling zu Ob rneudvrf ,
Amts Buchen ;

der kath . Schul - , Meßner - und Organisten¬
dienst Hundheim , Amts Wertheim , dem Haupt¬
lehrer Franz Merz zu Bauerbach , Amts Bretten ;

die zweite Hauptlehrerstelle an der kath . Volks¬
schule zu Bräunlingen , Amts Donaueschingen , dem
Hauptlehrer Philipp Boos zu Schönwalv , Amts !
Triberg . I

Der Diensttausch zwischen dem Hauptlehrer !
Aridolin Schupp in Hofweier und Wilhelm I

Rapp in Littenweiler erhält hiermit die Geneh¬
migung .

Durch die Beförderung des Hauptlehrers Burk
ist der evang . Schuldienst zu Breitenbronn , Schul¬
bezirks Mosbach , mit dem Normalgehalte erster
Classe , freier Wohnung und dem Schulgelde zu
1 fl . von circa 30 — 40 Schulkindern in Erledi¬
gung gekommen . Die Bewerber haben sich nach
Vorschrift binnen 0 Wochen beim Großh . evang .
Oberkirchenrathe zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Straferkenntnisse .

Da sich die unten genannten Conscriptionspffichtigen auf
die an sie ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht
gestellt haben , so werden dieselben andurchdes badische »
Staats - und Orts -BürgerrechtS für verlustig erklärt und
jeder , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung im Be -
tretungfalle , zu einer Geldstrafe von 809 ff . verurtheilt .

Aus dem Stadtamt Carlsruhe :
slf Otto Kuno Albert Constantin Freund ,

Leopold Friedrich Ernst Johann Räuber , Fer¬
dinand Christoph Casimir Benedikt Welcher . Die
Aufforderung gegen Friedrich Ferdinand Sebald
Bernhard Reichel wird zurückgenvmmen .

Aus dem Oberamt Rastatt :
Der Rekrut Sebastian Unser von Stein¬

mauern .

Rr . 14,238 . Am 29 . v . M . wurden dem PH .
Jakob Bitrolf in Teutschneureuth entwendet :
3 Mannshemden , neu , halbleinen und halbbaum¬
wollen , hausgemachten Stoffes , ohne Falten auf
der Brust , ohne Preiße an den Aermeln , im
Uebrigen in üblicher Weise gefertigt , mit messinge¬
nen Hasten am Kragen und an den Aermeln , und
am Ende des Brustschlitzes mit ? . I. 8 . roth ge¬
zeichnet , Werth zu etwa 1 fl. 45 kr . 2 Frauen¬
hemden , ziemlich neu , von gleichem Stoffe und
auf der Brustseite mit I. 6 . roth gezeichnet , Werth
zu etwa 1 fl. 30 kr. Dieß wird zur Fahndung
auf die entwendeten Gegenständen und den noch

! unbekannten Thäter verkündet .
> Carlruhe , den 7 . Juni 1852 .

Großh . Landamt .
> K . Stosser .
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Nr . 14,354 . Am 27 . v . M . wurde in dies¬
seitigem Bezirk ein Frauenhaltstuch gefunden . Das¬
selbe ist 4 '/ *

' breit, ebenso lang, viereckig , baum¬
wollen mit grauem Grund und blau und rothen
Streifen , sowie wollenen Fransen von gleicher
Farbe , Werth etwa 2 fl . Eigenthumsansprüche
hieran sind binnen 14 Tagen hier darzuthun,
widrigenfalls das Halstuch zu Gunsten der Großh .
Staatskasse verwerthet wird .

Karlsruhe , den 8 . Juni 1852 .
Großh. Landamt .

Bausch.
[1] Nr . 19,739 . Lorenz Müll er und Elisa-

betha Müller von Heitersherm sind ohne Staats -

erlaubniß nach Amerika ausgewandert. Dieselben
werden aufgefordert , binnen 3 Monaten sich da¬

hier zu stellen , und über die unerlaubte Entfer¬
nung zu rechtfertigen , widrigenfalls das weitere
Rechtliche gegen sie verfügt würde .

Staufen , den 4 . Juni 1852.
Großh. Bezirksamt .

T re fzger .
[1] Nr. 19,005. Joh . Burgert von Ober¬

münsterthal ist ohne Staatserlaubniß nach Amerika

ausgewanvert. Derselbe wird aufgefordert , binnen
8 Wochen dahier zu erscheinen und sich über sein
unerlaubtes Entfernen zu rechtfertigen , widrigen¬
falls das weitere Rechtliche gegen ihn verfügt
würde.

Staufen , den 6 . Juni 1852.
Großh. Bezirksamt .

Trefzger .
Nr. 7280 . Da sich Christian Herrmann von

Stadt Kehl auf die diesseitige Aufforderung vom
11 . April l . I . , Nr . 5007, bis fetzt nicht gestellt
hat , so wird er des badischen Staatsbürgerrechts
andurch verlustig erklärt.

Kork , den 7 . Juni 1852.
Großh. Bezirksamt ,
v . Hunoltstein .

Nntergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

(XI Die Pfandbücher der Gemeinde Kleinstcin-

bach sind in Unordnung gekommen . Großh . Ober¬
amt Durlach hat schon unter 'm 19 . Mai v . I .,
Rr . 7267, die Berichtigung derselben verfügt, und

zum Vollzug den Rathsschreiber Reister hier
beauftragt. Die Gläubiger , welche ein rechtlich
begründetes Interesse an dieser Sache haben ,
werden in Kenntniß gesetzt, daß die Arbeiten be¬
reits schon begonnen und ohne Unterbrechung fort¬
gesetzt werden , wcrnach allenfallsige Anmeldungen
unter Vorlage der betreffenden Pfandurkunden oder

sonstige Beweismittel , entweder in Original oder
in beglaubigter Abschrift portoftei bei der Berich¬
tigungs-Commission einzureichen sind . Dieß dient

sämmtlichen Unterpfandsgläubigern mit dem Bemer¬

ket zur Nachricht, daß für den Fall des Nichtan -?
meldens jeder Pfandgläubiger sich diejenigen Nach¬
theile beizumessen habe , welche daraus , daß er
sich anzumelden unterließ , für ihn entspringen
könnte.

Kleinsteinbach , den 29 . Mai 1852 .
Die Berichtigungs -Commission.

Bürgermeister B r ü ck e l.
Reister, Rathsschrciber .

[ 1J ( Erb v orlad u n g .) Christine Wenz,
verheirathet mit Martin Lind , ist zur Erbschaft
ihrer verstarb. Schwester, Schuster Philipp R ö sih's
Witwe, Anna MariaWenz von Graben, berufen .
Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
dieselbe hiermit aufgefordert , binnen 6 Monaten
zur Erbtheilung zu erscheinen , widrigenfalls die

Erbschaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt
werden, welchen sie zukäme , wenn die Borgeladene
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben

gewesen wäre .
Karlsruhe , den 27. Mai 4852.

Großh. Landamtsrevisorat.
Schuster.

Wolff, Notar .

[1J ( Erbv orladun g .) Carolina Elisa-

betha Werner , geschiedene Ehefrau des Grenz¬
aufsehers Philipp Wenz von Kehl , ist zur Erb¬
schaft ihres Vaters , des verstarb. Rathsschreibers
Christoph Werner von Graben , berufen . Da
deren Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird die¬

selbe hiermit aufgefordert , binnen 6 Monaten zur
Erbtheilung zu erscheinen , widrigenfalls die Erb¬

schaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt wer¬
den , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben

gewesen wäre.
Karlsruhe , den 27 . Mai 1852.

Großh. Landamtsrevisorat.
Sch uster .

Wolff, Notar .

Rr . 18,794. Benedikt Säckinger von Orten¬

berg , welcher sich vor 6 Jahren nach Amerika

begeben und seit 5 Jahren keine Nachricht von

sich gegeben hat, wird auf Antrag seiner nächsten
Anverwandten aufgeforeert , sein dahier zurückge¬
lassenes Vermögen von circa 300 fl. binnen Jahres¬
frist in Empfang zu nehmen , ansonst solches den

nächsten Erden in fürsorglichen Besitz gegeben
werden würde.

Offen bürg , den 5 . Mai 1852.
Großh. Oberamt.

v . Faber .

[1J Rr. 4856 . ( Erbvorladung .) Fried¬
rich Langen dein von Aue , welcher schon vor

mehreren Jahren nach Nordamerika ausgewandert
und dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , ist zur
Erbschaft seines kinderlos verstorbenen Bruders,
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Landwirth jung Christoph Langende in von
Aue , berufen . Derselbe wird aufgefordert , sich
innerhalb drei Monaten zur Erbschaft zu melden ,
widrigenfalls dieselbe lediglich Denen zugetheilt
wird , welchen sie zukäme , wenn er zur Zeit des
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Durlach , den 7 . Juni 1852 .
Großh . Amtsrevisorat .

Ecca rd .
Wahrer , Notar .

Nr . 13,194 . Jakob Friedrich Schreiber
von Graben , dessen Aufenthalt seit 12 Jahren un¬
bekannt , wird hiermit aufgefordert , binnen Jahres¬
frist Nachricht von sich zu geben , widrigenfalls
er für verschollen erklärt und dem Antrag seiner
muthmaßlichen Erben auf Einsetzung in den für¬
sorglichen Besitz seines Vermögens Statt gegeben
würde .

Carlsruhe , den 28 . Mai 1852 .
Großh . Landamt .

Bausch .
[ 3 ] Nr . 5686 . ( Erbvorladung .) Der ledige

Schneidergeselle Martin Stelzer von Untergrom¬
bach ist zur Erbschaft der Lorenz Zipperle ' schen Wtb .
Elisabetha , geb . Stelzer von da , berufen . Da dessen
Aufenthalt unbekannt ist , so wird er hiermit auf¬
gefordert , sich innerhalb drei Monaten zur Empfang¬
nahme der Erbschaft zu melden , ansonst nach Umfluß
dieser Zeit solche lediglich Denjenigen zugetheilt
werden wird , welchen sie zukäme , wenn Martin
Stelzer zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Bruchsal , den 28 . Mai 1852 .
Großh . Amtsrevisorat .

Jauch .
[ 2 ) Nr . 7926 . Der ledige und großjährige

Metzgermeister Christian Kiefer von hier wird
mit Bezug auf die erfolglos gebliebene Aufforde¬
rung vom 4 . August 1846 für verschollen erklärt
und sein in circa 3500 fl . bestehendes Vermögen
seinen nächsten Verwandten auf ihren Antrag in
fürsorglichen Besitz überlassen .

Carlsruhe , den 1 . Juni 1852 .
Großh . Stadtamt .

S t ö sser .
[ 2 ] Nr . 15,207 . ( Verschollenheitserklärung .)

Nachdem die Aufforderung vom 8 . Juni 1850 ,
Nr . 17,020 , ohne Erfolg geblieben ist , so wird
Philipp Jakob Nothweiler von Berghausen
nunmehr für verschollen erklärt und sein Vermögen
seinen nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben .

Durlach , den 28 . Mai 1852 .
Großh . Oberamt .
Spangenberg .

Nr . 18,119 . In Sachen der Ehefrau des Herr¬
mann W ei zenegg er von Mühlhausen , Fran¬
ziska , geb . Schwarz von dort , Klägerin , gegen

ihren Ehemann , Beklagten , Vermögensabsonderung
betr . , wird auf gepflogene Verhandlung zu Recht
erkannt : Die Ehefrau des Herrmann Weizencgger
von Mühlhausen , Franziska , geb . Schwarz , sei
für berechtigt zu erklären , ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern und habe letzterer
die Kosten des Rechtsstreites zu tragen . V . R . W .

Pforzheim , den 5 . Juni 1852 .
Großh . Oberamt .

G r ä f f.
Bei den am 5 . des vorigen Monats vorge¬

nommenen Bürgermeisterwahlen wurden folgende
Bürgermeister gewählt und von der Staatsbehörde
bestätigt : In Niederbühl : der bisherige Bürger¬
meister Timotheus Schmitt ; in Oberndorf :
der Gemeindebürger Franz Anton Becker .
Dieses wird bestehender Vorschrift gemäß öffent¬
lich bekannt gemacht .

Rastatt , den 26 . Mai 1852 .
Großh . Oberamt .

v . Hennin .
Bei der am 21 . April d . I . zu Durmersheim

vorgenommenen Bürgermeistcrwahl wurde der Ge¬
meinderechner Wilhelm Haitz von da als Bürger¬
meister gewählt und seither von Großh . Kreisre¬
gierung bestätigt . Dieses wird bestehender Vor¬
schrift gemäß öffentlich bekannt gemacht .

Rastatt , den 7 . Juni 1852 .
Großh . Oberamt ,

v . Hennin .

Schuldenliqmdatiouen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs -Er -

laubniß nachgesucht . Es werden daher alle Diesenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu mache » haben , aufgesordert , solche in der
hier unten , bezeichncten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewiffer anzumclden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfcn werden könnte .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen :
Der ledige Joseph Klaiber von Völkersbach ,

auf Montag , den 21 . Juni d . I . , Vormittags
11 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Kork :
Metzgermeistcr Carl Haus mit seiner Familie

von Stadt Kehl , auf Dienstag , den 22 . Juni
d. I . , Vormittags 10 Uhr , auf diesseitiger Amts¬
kanzlei .

Schulde nliquidationen .
Andurch werden alle Diesenigen , welche aus waS im

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellunge - und Vorzugsverfah¬
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und UnterpfandSrrchte ,
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unter gleichzeitiger Vorlegung der Bcwcisurkmiden und

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu

bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die

Bestimmungdes Massepflegers , Gläubigerausschusscs und

den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬

gleich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬

schienenen beigctreten angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Lahr :

An den in Gant erkannten Bürger und Tag¬

löhner Daniel Better von Friesenheim , auf

Montag , den 5 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

[ 2 ] An den in Gant erkannten Nachlaß des

Joseph Kircher von Friesenheim , auf Montag ,

den 12 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬

seitiger Oberamtskanzlei .

Ql ] An den in Gant erkannten Nachlaß des

Joh . Wegstein von Friesenhcim , auf Montag ,

den 19 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf

diesseitiger Obcramtskanzlei .

sls An den in Gant erkannten Nachlaß des

Basilius Kühne von Ichenheim , auf Montag ,

den 19 . Juli d . I . , Nachmittags 2 Uhr , auf

diesseitiger Obcramtskanzlei .

Aus dem Oberamt Pforzheim :

[ 2 ] An die in Gant erkannten Kaufleute Gustav

und Xaver G all von Tiefenbrvnn , auf Donnerstag ,

den 1 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬

seitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Oberamt Rastatt :

An die in Gant erkannte Verlassenschaft des

Carl Buchs von Rothenfels , aus Samstag , den

26 . Juni d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diessei¬

tiger Oberamtskanzlei .

Präclusiv - Bescheide .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgehaltenen

Liquidations -Tagfahrten der unten benannten Schuldner

die Anmeldung ihrer Forderungen Unterlasten haben , find

von der vorhandenen Gantmaffc ausgeschlosten worden '

und zwar :

Aus dem Oberamt Offenburg :

In der Gantsache des Heinrich Eckenfets

von Durbach , unter ' m 3 . Juni 1852 .

Aus dem Bezirksamt Tauberbischofsheim :

des der Pfarrei Hochhausen auf der Gemarkung

Jmpfingen zusteheuden Zehnten .

Alle Diejenigen die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lchenstück, Stamm -

gutstheil , Unterpfand u . s . w . Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordert , solche in einer Frist von drei

Monaten nach dem in den §§ . 74 bis 77 des Zehntab -

lösungsgesetzcs enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,

andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbcrechtigten

zu wenden .

Mundtodt -Erklärungen .

Nr . 12,133 . Die ledige volljährige Wilhelmine

Sailer von Staufenberg wird wegen Geistes¬

schwäche entmündigt und ihr in der Person des

dortigen Bürgers Christian Sailer ein Vormund

bestellt .
Gernsbach , den 26 . Mai 1852 .

Großh . Bezirksamt ,
v. Theo bald .

Nr . 11,877 . Der ledige volljährige Basil

Wunsch von Bermersbach wird wegen Geistes¬

schwäche entmündigt und ihm der dortige Bürger

Karl Barth , Michael Sohn , als Vormund bei¬

gegeben .
Gernsbach , den 26 . Mai 1852 .

Großh . Bezirksamt ,
v . Theobald .

Nr . 9979 . Die volljährige Euphrosina Leh¬

mann von Zell wurde wegen Geistesschwäche

entmündigt und derselben der Bürger und Tag¬

werker Bernhard Schoch von da als Vormund

bestellt und amtlich verpflichtet .

Gengenbach , den 3 . Juni 1852 .

Großh . Bezirksamt .
Bode .

Bei Unterzeichnetem ist erschienen und für 24 fr .

zu erhalten :

Familien - Blümchen .

Drei Gesänge
für zwei

Zehntablösungeil . Kinderstinlmen mit Klavierbegleitung .

Zn Gemäßheit des $. 74 des Zehntablösungsgesetzes
wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung

nachgenannter Zehnten endgültig bcschlosten wurde :

Aus dem Bezirksamt Pfulle ndorf :

zwischen dem erzbischöflichen Einzerfond und

seinen Zehntpflichtigen zu Sohl ( Gemeinde Groß -

schönach ) .
Aus dem Bezirksamt Ueberlingen :

zwischen der Pfarrei Sipplingen und den Zehnt¬

pflichtigen zu Haidenhof auf dortiger Gemarkung .

Gedichtet , in Musik gesetzt und seinen Freunden

und Gönnern aus inniger Erkenntlichkeit gewidmet

von

Fidel Nebmann ,
Lehrer.

Carlsruh e , im Juni 1852 .

Friedrich Gutsch ,
Comptoir des Anzeigeblatts .

CarlSrnhe . Redaktion, Druck und Verlag von Friedrich Gutsch .
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